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Ian: Ministerial-— betreffenddie K—derVersicherungs-Aktien-Gesellschaft„Khenania“
zu Cöln zum Geschäftsbetrieb im Großherzogthum S. 67. — WMinisteriel-Bekanntmachung,die Verleihung
der Rechte der milden Stiftung an die Kalbitz-Stiftung betreffend S. 67. — Verordnung des Kirchenraths,
die Mitwirkung der lirchlichen Behörden bei der Veberwachung des Religionsunterrichts in den evangelischen
Volksschulen betressendS.68. — Reichs-Gesetzblatt S. 70

Ministerial-Bekanntmachungen.
(42] I. Der Versicherungs-Aktien-Gesellschaft „Rhenania“ zu Cöln a. Rh.
ist die Erlaubniß zum Geschäftsbetrieb im Großherzogthum auf desfallsiges
Ansuchen widerruflich ertheilt worden.

Es wird solches und daß die gedachte Gesellschaft den C. Martin zu
Weimar zum Hauptagenten für das Großherzogthum bestellt hat, andurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht.

Weimar, am 26. April 1880.

Großherzoglich Sächsisches Staats-Ministerium,
Departement des Aeußern und Innern.

Für den Departements-Chef:
Dr. Schomburg.

(431 II. Se. Königliche Hoheit der Großherzog haben gnädigst beschlossen,
der von dem Musiklehrer des Kaiserlichen Fräulein-Instituts zu Odessa, Friedrich
Wilhelm Kalbitz daselbst gegründeten Stiftung von 2000 „X, deren Zins-
abwurf zur Unterstützung von Kindern armer Eltern in Doruburg mit Leib-
wäsche und warmer Kleidung zum Weihnachtsfeste bestimmt ist, unter Bestätigung
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